
25. Juni 2025

Großeinsatz in Fichtelberg:
Leerstehendes Gebäude steht in

Flammen!
Am 25. Juni 2025 brach ein Großbrand in Fichtelberg,

Landkreis Bayreuth, in einem leerstehenden
Firmengebäude aus. Feuerwehr im Einsatz.

Hasenbergstraße, 95686 Fichtelberg, Deutschland - Am
Abend des 25. Juni 2025 kam es im Kino-Gemisch der
bayrischen Idylle zu einem dramatischen Vorfall. Ein
leerstehendes Firmengebäude in der Hasenbergstraße in
Fichtelberg brach in Flammen aus. Laut den lokalen Nachrichten
von InFranken erfasste das Feuer rasch den Dachstuhl des
Gebäudes, als die Feuerwehr eintraf.

Die Löscharbeiten gestalteten sich als äußerst herausfordernd:
Rund 190 Feuerwehrleute aus drei Landkreisen waren im
Großeinsatz, unterstützt von verschiedenen Drehleitern und

https://www.infranken.de/lk/bayreuth/blaulicht/fichtelberg-ehemaliges-firmengebaeude-in-vollbrand-grosseinsatz-der-feuerwehr-art-6232590


dem Einsatz von schwerem Atemschutz. Ständige
Wasserleitungen mussten gelegt werden, um die
Tanklöschfahrzeuge mit ausreichend Wasser zu versorgen. So
informierte das Bayreuther Tagblatt über die umfangreichen
Maßnahmen, die etwa zwei Stunden in Anspruch nahmen.

Herausfordernder Einsatz

Das Feuer hatte große Teile des Gebäudes erfasst und sorgte für
intensive Löscharbeiten der Einsatzkräfte. Dank des schnellen
und koordinierten Handelns konnten die Feuerwehrkräfte eine
Ausbreitung des Feuers auf benachbarte Objekte verhindern.
Durch die Verwendung von Drohnen, die in derartigen Szenarien
immer häufiger zum Einsatz kommen, konnte die Feuerwehr die
Lage besser erkunden und Glutnester aus der Luft identifizieren.
Der Technikeinsatz zeigt, wie wertvoll moderne Hilfsmittel wie
Drohnen innerhalb der Feuerwehren geworden sind, wie auch im
Bericht von Feuerwehr-UB detailliert erläutert wird.

Eine Drohne des Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) analysierte
das Areal mit einer Wärmebildkamera. Dies sicherte nicht nur
einen Überblick über das Feuer, sondern half auch beim
Ausschluss, dass sich während des Einsatzes Personen im
Gefahrenbereich befanden. Glücklicherweise gab es keine
Verletzten unter den Bewohnern oder den Einsatzkräften, wie
die Berichterstattung von Bayreuther Tagblatt bestätigt.

Nach dem Sturm

Die Löscharbeiten zogen sich bis etwa 00:30 Uhr in die Nacht
hinein, und die Brandwache blieb bis gegen 03:00 Uhr vor Ort,
um mögliche Wiederentzündungen zu verhindern. In der
Zwischenzeit hat die Kriminalpolizei Bayreuth die Ermittlungen
zur Klärung der Brandursache übernommen. Solche Brände
werfen oft Fragen zu Sicherheitsstandards und dem guten
Umgang mit leerstehenden Immobilien auf.

In der nächsten Zeit wird sich zeigen, welche Lehren aus diesem
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Vorfall gezogen werden müssen. Eins ist jedenfalls klar: Die
Zusammenarbeit und der Einsatz moderner Technologie sind
entscheidend für den Brandschutz in unserer Gemeinschaft.

Details
Ort Hasenbergstraße, 95686 Fichtelberg,

Deutschland
Quellen www.infranken.de

www.bayreuther-tagblatt.de
www.feuerwehr-ub.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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